
 

 
 

 

Schulweg-Situation an der Grundschule auf der 

Emst: 

Überarbeitung des Verkehrskonzepts  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die aktuelle Hol- und Bring-Situation der Schüler sowie das hohe 

Verkehrsaufkommen - gerade in den Morgenstunden in der Zeit von 7:30 Uhr bis 

8:00 Uhr - führte laut Aussage einiger Elternvertreter bereits öfter beinahe zu 

Unfällen mit den vulnerablen Verkehrsteilnehmern an der Schuhe auf der Emst.  

Bei einem Termin vor Ort am 25.08.2023 in dem genannten Zeitraum konnte ich 

mich über die geschilderten Zustände ein Bild machen. 

Erwähnenswerter Weise hat seit dem Tag der Einschulung der Erstklässler bis jetzt 

keine Parkraumkontrolle in den Morgenstunden seitens des Ordnungsamtes 

stattgefunden sowie keine Überwachung des fließenden Verkehrs seitens der Polizei 

MK. 

Von der Schule und der Elternschaft wurde schon das Programm „Gemeinsamer 

Schulweg“ mit dem Schulweg-Planer der sogenannten „Drop off Treffpunkte“ initiiert. 

Dieses Programm löst die Verkehrsproblematik aber nicht im Ganzen.  

 

Wir beabsichtigen daher folgende Maßnahmen:  

 

1. Überarbeitung des Verkehrskonzeptes an der Schule auf der Emst 

2. Aufbau von Kontrolldruck zur Sensibilisierung des ruhenden Verkehrs 

3. In Absprache mit der Polizei Märkischer Kreis: Kontrolldruck des fließenden 

Verkehrs  

4. Prüfung einer möglichen Installation einer Schrankenanlage „Parkplatz-Lehrer“ 

5. Sensibilisierung der Eltern zur Nutzung der „Drop off Treffpunkte“ 

6. Prüfung der Versetzung des Containers Standorts Lobbe an der Schule  

7. Starker Rückschnitt der Bepflanzung am Zebrastreifen vor der Schule 

 

 
 

 

 


